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Förderung: Sauber Heizen für Alle in NÖ 
 
„Sauber Heizen für Alle“ unterstützt einkommensschwache Haushalte beim 
Umstieg auf klimafreundliche Heizsysteme – bis zu 100% Förderung!   
 

 

Eine Heizungsumstellung auf ein klimafreundliches System muss für ALLE möglich sein – gelingen soll das 

mit der Aktion „Sauber Heizen für Alle“. Die Förderaktion wird vom Bund, gemeinsam mit dem Land NÖ, 

umgesetzt. Die Abwicklung wird von der KPC, Kommunal Public Consulting, und der Energie- und 

Umweltagentur NÖ unterstützt.  

 

Wer wird gefördert? 

Private EigentümerInnen von Einfamilien-, Zweifamilien- oder Reihenhäusern, die dort hauptgemeldet 

sind und folgende Kriterien erfüllen:  

 

• 100% Förderung: Netto-Jahreseinkommen bis zu € 17.448,- ODER Nachweis über den Bezug von 

Sozialhilfe oder GIS-Befreiung  

• 75% Förderung: Netto-Jahreseinkommen bis zu € 20.328,-  

Leben mehrere Personen in Ihrem Haushalt, darf das Jahreseinkommen höher sein (Faktor 0,5 für jede/n 

zusätzliche/n Erwachsene/n und 0,3 für jedes Kind unter 14 Jahren). Beispiel:  

Haushaltsgröße  100% Förderung 75% Förderung  

2 Erwachsene 17.448 + 17.448*0,5= max. € 26.172,- 20.328 + 20.328*0,5= max. € 30.492,- 

1 Erw. + 1 Kind 17.448 + 17.448*0,3= max. € 22.682,40 20.328 + 20.328*0,3= max. € 26.426,40 

 

Was wird gefördert? 

Gefördert werden alle Leistungen zum Ersatz einer fossilen durch eine klimafreundliche Heizung. Das 

umfasst die Kosten für die Anlage, die Planungs- und Montagekosten bis zu einer max. Obergrenze je 

Technologie.   

 

ACHTUNG:  

• Die Heizung muss von einer befugten Fachkraft (Installateur) installiert werden 

• Eine Energieberatung ist verpflichtend 

• Die Empfehlung der Energieberatung ist bindend 

• Die Umsetzungsfrist beträgt 6 Monate 
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Schritt für Schritt zur Förderung 

1. Registrieren Sie sich bis zum 31.12.2022 online unter www.sauber-heizen.at. Dazu brauchen Sie:  

✓ Einkommensnachweis (bzw. Nachweis über Sozialhilfe/GIS-Befreiung) – 

Lohn/Gehaltsabrechnung, AMS, GIS 

✓ Meldezettel – Gemeindeamt/Magistrat  

✓ Privathaushaltsbestätigung – Gemeindeamt/Magistrat  

✓ Grundbuchsauszug – Online (autorisierte Stellen unter www.oesterreich.gv.at) oder beim 

zuständigen Bezirksgericht oder Gemeindeamt  

2. Die Energieberatung NÖ kontaktiert Sie zur Energieberatung vor Ort. Ein klimafreundliches Heizsystem 

wird ermittelt, das für die Förderung verpflichtend umgesetzt werden muss. 

3. Im nächsten Schritt holen Sie ein Angebot bei einem Fachbetrieb ein (Gerät muss förderfähig sein!). 

Die Energieberatung NÖ – Ihr Ansprechpartner „Sauber Heizen“ siehe unten – kann Sie dabei 

unterstützen. Schicken Sie das Angebot an sauberheizen@enu.at oder franz.jany@enu.at zur Prüfung. 

Danach wird, bei positiver Prüfung, die Förderstelle des Landes NÖ und die KPC informiert. 

4. Sie erhalten einen persönlichen Link von der KPC zum Einstieg auf die Onlineplattform zur 

Antragstellung. Dazu brauchen Sie:  

✓ Energieberatungsprotokoll 

✓ Angebot des Fachbetriebs  

Zusatzinfo: Sie können bei Antragstellung bereits mit der Umsetzung beginnen. Die 

Fördervereinbarungen treten allerdings erst mit Abschluss der Förderverträge in Kraft – dann beginnt die 

6-monatige Umsetzungsfrist zu laufen. Sollte die Umsetzung mehr Zeit benötigen, nehmen Sie bitte 

Kontakt mit der KPC auf. Sie können einmal verlängern, müssen der KPC dabei aber den 

voraussichtlichen Endtermin bekanntgeben. Das Sauber Heizen-Team unterstützt Sie auf Wunsch 

dabei. 

5. Nach der Fertigstellung können Sie die Unterlagen über www.sauber-heizen.at zur Endabrechnung 

einreichen. Dazu brauchen Sie:  

✓ Inbetriebnahmebestätigung 

✓ Endabrechnungsformular 

✓ Rechnungen  

6. Nach Übermittlung und Prüfung der vollständigen Endabrechnungsunterlagen wird die Förderung an 

Sie ausbezahlt. Sie können nun die Rechnungen Ihres Fachbetriebs bezahlen.  
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